
Strompreise für die Ersatzversorgung und Ersatzbelieferung für 
"Nicht-Haushalts-Kunden"

Gültig ab 01.03.2024

Grundpreis 
Euro/Monat 
netto

Euro/Monat 
brutto

Leistungspreis 
Euro/kW/Jahr 
netto

Euro/kW/Jahr 
brutto

Arbeitspreis 
Cent/kWh 
netto

Cent/kWh 
brutto

Blindarbeitspreis*
* Cent/kvarh
netto

Cent/kvarh 
brutto

94,03 111,90 32,60 38,79 34,91 41,54 0,00 0,00Niederspannung 

Mittelspannung 108,11 128,65 31,77 37,81 34,91 41,54 0,00 0,00

Die Nettopreise beinhalten die Entgelte für Netznutzung und Messstellenbetrieb, die Konzessionsabgaben, die Belastungen aus dem Erneuerbare-Energien-

mit registrierender Leistungsmessung

______________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________
ohne registrierender Leistungsmessung

Niederspannung 15,04 17,90 entfällt 34,91 41,54 entfällt

Die Nettopreise beinhalten die Entgelte für Netznutzung und Messstellenbetrieb, die Konzessionsabgaben, die Belastungen aus dem Erneuerbare-Energien-
Gesetz und dem Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz, die Stromsteuer (derzeit 2,05 Cent/kWh) sowie die Entgelte für die Umlagen aus § 19 Stromnetzentgeltver-
ordnung, aus §§ 17 f, 17 a Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) und aus § 13 Absatz 4 b EnWG, § 18 der Verordnung über Vereinbarungen zu abschaltbaren 
Lasten. In den Bruttopreisen sind zusätzlich 19% Umsatzsteuer enthalten.

Diese Preisstellung gilt nur in 84359 Simbach am Inn für die Verbrauchsstellen im Netzgebiet der Elektrizitätswerk Simbach GmbH

* Nicht-Haushaltskunden sind Letztverbraucher, die Energie für berufliche, landwirtschaftliche oder gewerbliche Zwecke kaufen und einen Jahresverbrauch von
über 10.000 kWh haben.

** Soweit erforderlich werden die durch den Netzbetreiber mitgeteilten Werte für die Blindstromlieferungen zusätzlich in Rechnung gestellt.

Gerundete Bruttopreise inkl. 19% Umsatzsteuer. Bei der Abrechnung werden die Verbrauchsdaten mit den Nettopreisen multipliziert und anschließend die 
Umsatzsteuer hinzugerechnet. Dabei kann es im Vergleich zur Abrechnung auf Basis der Bruttopreise zu Rundungsdifferenzen kommen.




